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Halle und Umgegend
Halle den 28 November 1917

Amtlicher Teil
ſtädtiſcher Grünkernmehl Verkauf auf beſondere Bezugskarten für
alte Leute über 70 Jahre in der Talamtſchule am Donnerstag

den 29 November 1917
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens

mnittelſcheine 35 000 vormittags von 822 12 Uhr und die
Nummern 35 001 70 000 nachmittags von 6 Uhr Zum Kaufe
verechtigt ſind die Jnhaber des Abſchnittes C der beſonderen
grauen Warenbezugskarte für alte Leute über 70 Jahre Für
jeden Abſchnitt kann ein halbes Pfund zum Preiſe von 46 Pf
verabfolgt werden

Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes
Geld vor allem Kupfergeld bereit halten

Verkauf von Aepfeln
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept /4 Nov

o15 wird der Verkauf der im Handel befindlichen Aepfel wie
folgt geregelt

Der Verkauf wird am Donnerstag den 29 November früh
on 8 Uhr nachmittags in den nachſtehenden Geſchäften fort
xeſetzt

Ernſt Laue Landwehrſtraße 17
Paul Buſch Gr Brunnenſtraße 71
C Baake Geiſtſtraße 45
Eugen Thamm Große Steinſtraße 61
Karl Möller Merſeburger Straße 161
Paul Schuh Geiſtſtraße 63
Guſtav Klepzig Dachritzſtraße 2
Siegfried Koppius Julius Kühn Straße 10

Für jede Perſon eines Haushaltes kann ein Pfund zu dem
ſeſtgeſetzten Höchſtpreiſe abgegeben werden Der Verkauf erfolgt
auf Warenbezugsſcheine Nr 11 Abſchnitt Nr 115 Zugelaſſen
ſind die Nummern der Lebensmittelſcheine 24 501 70 000 ſofern
ſie bei den bisherigen Verteilungen noch nicht beliefert worden
ſind Der Abſchnitt 115 des Warenbezugsſcheines Nr 11 verliert
am Donnerstag den 29 November 1917 ſeine Gültigkeit

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Abſchnitte Nr 115 des
Warenbezugsſcheines 11 abzutrennen und nach Beendigung des
Verkaufs zu Hunderten gebündelt binnen drei Tagen im Stadt
Ernährungsamt Zimmer 11 abzuliefern

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs erwähnten
Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die Schließung des
Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren Verkaufs der ſtädti
ſchen Ware verfügt werden

Bekanntmachung
betr Grudebezugsſcheine

Vom 3 bis 29 Dezember d Js gelten vom Grudebezugs
n Nr 2 die Abſchnitte Nr 9 bis 16 Die Abſchnitte mit den

ummern Nr 8 verlieren mit dem 1 Dezember d Js ihre
vültigkeit

Halle den 27 November 1917
Die Ortskohlenſtelle

Bekanntmachung
Verordnung über Sämereien

Vom 19 November 1917
Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaßnahmen zur

Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichsgeſetzbl
S 401 18 Auguſt 1917 Reichsgeſetzbl S 823 wird verordnet

S 1
Kleeſamen Grasſamen Samen von Futterrunkelrüben von

Futterkohlrüben oder Wruken von Stoppel oder Waſſerrüben
von Futtermöhren und Paſran Samen von Serradella und von
ſonſtigen Futterkräutern darf zu andern als zu Saatzwecken nur
mit Genehmigung der Reichsfuttermittelſtelle abgeſetzt oder ver
wendet werden

F 2
Wer der Vorſchrift im S 1 zuwider Sämereien ohne die er

forderliche Genehmign abſetzt oder verwendet wird mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu zehn
tauſend Mark oder mit einer dieſer Strafen beſtraft

Neben der Strafe kann auf Einziehung der Gegenſtände er
kannt werden auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht ohne
Unterſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht

3

r vie Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
aft

Berlin den 19 November 1917
Der Staatsſekretär des Kriegsernährungsamts

gez von Waldow
Halle den 28 November 1917

Der Magiſtrat

Lokaler Teil

Feſtſitzung der Handelskammer
Chrung für Präſident Geheimrat Steckner
Eine Feſtſitzung eine Ehrenſitzung für den langjährigen

Kammerpräſidenten Herrn Geheimrat Steckner der am
1 Dezember 70 Jahre wird ging heute der ordentlichen Ge
ſamtſitzung der Handelskammer voraus Der Platz des Prä
ſidenten war reich mit Blumen geſchmückt und aus der Niſche
zur Seite des Präſidentenſitzes grüßte inmitten von Lorbeer
pflanzen die lebensgroße Büſte in Marmor die die Kammer
nach einmütigem Beſchluß zur dauernden Ehrung ihres ver
ehrten Führers und Beraters im Sitzungsſaal aufgeſtellt
wiſſen will Es iſt eine wohlgelungene Schöpfung der ein
heimiſchen Bildhauerin Frau Eliſabeth Roediger Wächtler
Als der Präſident den Saal betrat empfingen ihn die weihe
vollen Klänge des Beethovenſchen Hymnus Die Himmel
ühmen des Ewigen Ehre die die Henſchelſche Kapelle unter
Leitung des Herrn Muſikdirektor Görlach feierlich zu Ge
hör brachte Dann eröffnete der erſte Vizepräſident Herr
Direktor Roediger die Sitzung

Hochgeehrter Herr Präſident Faſt vollzählig ſind die
Mitglieder der Kammer heute erſchienen Ein beſonderes Er
eignis liegt vor das dem heutigen Tag ſein Gepräge gibt Bevor
wir unter Jhrer bewährten Führung unſere Arbeitsſitzung be
ginnen ſoll eine Feſtſitzung Jhnen zu Ehren ſtattfinden Jch
bitte mir dafür die Führung anzuvertrauen und dem an Dienſt
jahren älteſten Kammermitglied Herrn Direktor Bruno Reinicke
das Wort zu geben

Herr Direktor Reinicke hielt nunmehr die eigentliche
Hlückwunſchrede

Hochgeehrter Herr Präſident Die Mitglieder der Kammer
haben beſchloſſen Jhnen heute zur Vorfeier Jhres bevorſtehen
den 70 Geburtstages in einem beſonderen Feſtakt die Geſinnung
und die Gefühle auszuſprechen welche die Mitglieder ausnahms
los für Sie hochgeſchätzter Herr Präſident hegen Jn der mehr
als 70jährigen Geſchichte unſerer Kammer iſt nur ein einziger
Präſident der gleich Jhnen eine fünf zehnjährige Amts
dauer aufzuweiſen hat Es war der Kommerzienrat Jacob
einer der hervorragendſten unter den Männern die wie Sie Herr
Präſident der Stadt Halle Führer zur induſtriellen Entwicklung
wurden Was bedeuten 15 Jahre Präſident der Handelskammer
Eine hohe Ehre uneingeſchränktes Vertrauen drückt ſich in der
ununterbrochenen Wiederwahl durch 15 Jahre aus Dank für die
Leiſtungen die Sie als Leiter unſerer Kammer in dem weiten
gewerbefleißigen Bezirk ſich erworben haben Aber die Ehre war
wohlverdient ſie iſt errungen durch täglich ſich er
neuernde Sorge um das Gedeihen von Handel
und Junduſtrie im Kammerbezirk Wieviel Anregungen
haben Sie gegeben wieviel Hemmungen beſeitigt Jmmer waren
Sie mit Kopf und Hand bei der Sache Unter Jhrer Leitung
hat die Kammer auf allen Gebieten ihres großen Arbeitsfeldes
beträchtliche Fortſchritte gemacht Das Anſehen der Kammer iſt
gehoben und gefeſtigt bei anderen Korporationen und bei den
Behörden Ein Markſtein war es als 1902 dieſes Gebäude er
richtet und geweiht wurde Ein anderer Markſtein das Jahr
1910 das die Neugeſtaltung des Statuts und der Geſchäftsord
nung brachte und die Zahl der Kammermitglieder von 33 auf 39
hob Und im beſonderen Maße haben Sie Herr Präſident noch
als Vorſtandsmitglied des Deutſchen Handelstages Jhre Kraft
für die Jhnen anvertrauten Jntereſſen eingeſetzt Ferner ſchätzt
Sie der Verband der mitteldeutſchen Handelskammern als ſeinen
Mitbegründer und Mitleiter Jm Eiſenbahnrat und im Waſſer
baurat vertreten Sie gleichfalls ſegensreich den Kammerbezirk
Wie ſehr Sie Herr Präſident ſelbſt zuzufaſſen gewohnt ſind das
zeigt die Tatſache daß Sie von 61 Sitzungen die in Jhre
Amtszeit fallen volle 60 ſelbſt geleitet haben
Hohe Auszeichnungen ſind Jhnen zuteil geworden 1902 der Rote
Adlerorden 1906 die Ernennung zum Geheimen Kommerzienrat
und in jüngſter Zeit eine Ehrung durch die Univerſität die Er
nennung zum Ehrendoktor Unvergeſſen bleibt uns Kammer
mitgliedern daß Sie als vor Jahren das Uebermaß der öffent
lichen Aemter Sie zwang einiges davon zu laſſen ſich entſchloſſen
das höchſte Amt des Bürgers aufzugeben den Vorſitz im Stadt
verordnetenkollegium um die Leitung der Handelskammer weiter
führen zu können Das zeigt wie ſehr Sie mit Jhrer ganzen
Perſönlichkeit in die Aufgaben und Ziele der Kammer aufgehen
Jch ſelbſt erinnere mich wie 86 bis 88 Jhr hochverehrter Vater
an gleicher Stelle wie Sie des Amtes waltete Es war alſo gute
Familientradition die Sie im beſten Mannesalter
Jhre Tätigkeit für die Kammer aufnehmen ließ Reiche Erfolge
ſind Jhrem Wirken beſchieden worden Darum ſoll die heutige
Feier den herzlichſten Dank der Kammer zum Ausdruck bringen
Aber ſie ſoll zugleich eine dauernde Erinnerung werden Von
Künſtlerhand geformt ſoll künftig Jhre Büſte Herr räſivent
dauernd die Stätte Jhres raſtloſen erfolgreichen Schaffens
ſchmücken und eine dauernde Ehrung für Sie ſein Wir alle
hoffen und wünſchen von Herzen Herr Präſident daß über dieſe
Zeit des Weltkrieges hinaus Jhnen in der Friedenszeit noch ein
langer geſegneter Lebenslauf beſchieden ſein möge

Jn ſeiner Erwiderung führte Herr Präſident Geheim
rat Steckner aus

Hochverehrter Herr Kollege hochverehrte Mitglieder der
Kammer Die Ehrung die Sie mir bereiten hat mich tief im
Herzen bewegt Schon vor Monaten erfuhr ich davon Jch war
zunächſt betroffen von der Kunde und nur die Tatſache daß der
Beſchluß einſtimmig gefaßt war macht es mir möglich die Ehrung
anzunehmen 37 will meinem verehrten Freund Reinicke nicht
folgen im Betrachten der Vergangenheit aber unlängſt habe ich
in ſtiller Stunde einmal die Reihe der Männer durchgemuſtert
die der Kammer Führer geweſen ſind und gerade an dem Wirken
des Kommerzienrats Jacob der ein Freund meines verſtorbenen
Vaters war und ungefähr die gleiche Amtsdauer hatte wie ich
habe ich gemerkt wie kurz ein Menſchenleben in der Auswirkung
u öffentlichen Tätigkeit iſt Jch ſehe es als eine Gnade der

orſehung an daß ich ſo lange auf meinem Poſten nun ſchon
weilen darf Geſundheit und geiſtige Kraft gehört dazu um
dieſes Amt voll verwalten zu können Wenig Präſidenten haben
länger als drei bis vier Jahre amtiert und ſie haben doch volle
Anerkennung gefunden weil ſchon eine ſo kurze Spanne Tätigkeit
in der Leitung der Kammer ein hohes Maß von Arbeit bedeutet
Meine Gedanken gehen zurück auf das Jahr 1894 wo ich als ver
hältnismäßig junger Mann als Mitglied in die Kammer ein
trat Vorſitzender war damals Albert Ernſt der ſich große Ver
dienſte erwarb 1898 ſchied er aus dem Amte damals trat ich
in den Vorſtand ein 1902 habe ich dann das Traurige miterlebt
daß an derſelben Stelle wo ich ſtehe beim Einweihungsakt des
neuen Kammergebäudes der Präſident Kuhlow an Herzſchlag
verſchied Die Kollegen wählten mich damals zum erſten Vor
ſitzenden Wenn ich nun vor meinem 70 Geburtstag ſtehe ſo
darf ich das Wort des Pſalmiſten auch auf mich anwenden
Unſer Leben währet 70 Jahre und wenn es hoch kommt ſind

es 80 und wenn es köſtlich geweſen iſt iſt es Mühe und Arbeit
geweſen Ja die Tätigkeit des Präſidenten unſerer Kammer
iſt keine Sinekure ſie erfordert viel Mühe und Arbeit und zumal
der gegenwärtige Weltkrieg mit den vielen Anforderungen die
billiger und oft auch unbilligerweiſe an den Präſidenten der
Kammer geſtellt werden zeigt ſo recht wie große Mühe und
Arbeit das Amt mit ſich bringt Sehr verehrte Herren ich kann
mir vorſtellen daß am 1 Dezember zu meinem Geburtstag die
Verwandten Geſchwiſter Kinder Enkel mir mit Glückwünſchen
kommen die das Herz angreifen aber die Summe von Ver
ehrung die Sie mir mit dem heutigen Feſtakt zum Ausdruck
bringen kann nicht übertroffen werden Hochgeehrte Herrn
Kollegen ich kann nicht wiſſen wie lange mir noch vergönnt iſt
im rüſtigen Schaffen zu bleiben aber das darf ich verſichern
der heutige Tag wird mir allzeit pnvergeſen hat

Damit erreichte die Feſtſitzung ihr End

Keine Erhöhung der KHar

Eine Antwort des Staatsſekretärs des Kriegeernährungs
amts

Von vielen Seiten iſt das Kriegsernährungsamt er
ſucht worden die Kartoffelration von 7 Pfund pro Kopf und
Woche auf 10 Pfund heraufzuſetzen Man hat ſich vielfach
auch der Hoffnung hingegeben daß eine ſolche Erhöhung mit
Rückſicht auf den Ausfall der rtoffelernte möglich ſein
werde Alle dahin gehenden Hoffnungen werden ſich jedoch
nicht erfüllen es bleibt vielmehr bei dem Satze von
ſieben Pfund pro Kopf und Woche Auf eine An
frage die die Leipz R an den Staatsſekretär des
Kriegsernährungsamtes in dieſer Angelegenheit gerichtet
hatten erhielten ſie folgende Antwort

Eine Erhöhung des gegenwärtigen Kar
toffelwochenkopfſatzes von 7 Pfund iſt nicht
möglich Nach dem vorläufigen Ergebnis der gegenwär
tig einer Nachprüfung eunterliegenden Ernteermittlungen
erſcheint es zweifelhaft ob die in bezug auf den Ausfall der
diesjährigen Kartoffelernte gehegten Erwartungen ſich tatſchlich in vollen Umfange llen werden Jeuenfalls

ernährung und der
ſtellt aber der bereits r Kartoffelbedarf der Volks

riegsinduſtrie ſchon bei Zugrunde
legung des Satzes von 7 Pfund unter Berückſichtigung eines
weiteren Pfundes als leich für die entſtehenden
Schwundverluſte an die Kartoffelvorräte J Anforde
rungen daß die durch eine Er i des rbrauchsſatzes
bedingte neue Lieferungsauflage von den Liefer
bezirken tatſächlich nicht mehr aufgebracht wer
den könnte Die Durchführung einer Heraufſetzung der
Wochenkopfmenge würde aber auch an den beſtehenden Ver
kehrs und Betriebsſchwierigkeiten vor allem dem Mangel
verfügbarer Eiſenbahnwagen und an der Unmöglichkeit
während der Froſtperiode die Beförderung von Speiſe
kartoffeln vorzunehmen ſcheitern Da im übrigen mit der
Möglichkeit gerechnet werden muß daß im Laufe des Wirt
ſchaftsjahres die Knappheit des Brotgetreides
zu einer Erhöhung des derzeitigen Prozent
ſatzes des Streckungsmaterials zwingt und daß
an anderen Lebensmitteln Ausfälle eintreten ſo muß aus
den noch vorhandenen Kartoffelüberſchüſſen eine Reſzrve
gebildet werden um mit deren Hilfe kommende Bedarfsfälle
decken zu können

Aus vergangenen und gegenwärtigen Tagen
der evangeliſchen Kirche in Oeſterreich

erzählte in einem Vortragsabende des Halliſchen SHilfs
vereins zur Förderung der evangeliſchen Kirche in Oeſterreich
beſonders für die Gemeinde Cilli am Bußtag abend im St RNiko
laus nach einer kraftvollen Anſprache des Vorſitzenden Herrn
Geh Juſtizrat Elze Herr Pfarrer Lis Hochſtetter Berlin
der ſelbſt jahrelang als Geiſtlicher an der Spitze der evangeliſchen
Bewegung in Oeſterreich ſand u a folgendes

Die evangeliſche Kirche Oeſterreichs hat eine große ruhm
volle Vergangenheit Das Feuer das Luther anfachte hat bald
auch in der Habsburgiſchen Monarchie gezündet Nicht allein
in Böhmen wo der Strom der Reformation nur in die von Huß
gegrabenen Bahnen einzumünden brauchte auch hinein in die
öſterreichiſchen Stammlande fiel der Funke des neuen Glaubens
bald Die erſte reformatoriſche Predigt in Oeſterreich wurde von
einem Schwaben namens Paul Sreratus im Stephansdom zu
Wien ſelbſt gehalten und hatte das Zölibat zum Gegenſtande
Eben jener Speratus mußte bald in Jglau Bekanntſchaft mit den
Kerkern der Jnouiſition machen war aber ſpäter berufen die
Reformation in Oſtpreußen einzuführen Noch im erſten Jahr
zehnt nach der Luthertat in Wittenberg wurde ein Prieſter der
Wiener Reuſtadt evangeliſch widerrief allerdings vor dem
Glaubensgericht das Bekenntnis der Lutherlehre 1524 wurde eir
Wiener Bürgersmann Kaſpar Taucher um ſeiner Glaubens
überzeugung willen als erſter proteſtantiſcher Märtyrer Oeſter
reichs in Wien verbrannt 1528 der Prieſter Leonhard Kaiſe
aus Weißenkirchen in Oberöſterreich auf den Scheiterhaufen ge
führt er bekannte ſtandhaft ſeinen Glauben bis in den Tod
ſeine Hinrichtung hat vermutlich Luther zu ſeinem Liede Ein
feſte Burg angeregt Dieſe Männer und andere ſtarben nicht
vergebens Die Lutherlehre fand Anhänger in allen Ständen
zumal im Adel Luther ſelbſt hatte Fühlung mit den öſterreichi
ſchen Proteſtantenkreiſen an den Landeshauptmann Stavenbert
ſchrieb er nach dem Tode eines ſeiner Verwandten einen Troſt
brief Einen Höhepunkt für die Entwicklung der evangeliſche
Kirche Oeſterreichs bedeutete die Thronbeſteigung Kaiſer Maxi
milians II Jn der katholiſchen Schloßpfarrkirche zu Wien wurde
reine evangeliſche Liturgie und Predigt gehalten Leider hat
der Kaiſer ſich nicht von Staats wegen zum Evangelium be
kannt Er ſtarb und nach ſeinem Tode ſetzte mit groß Macht und
viel Liſt die Gegenreformation ein die Zeit von Glaube und
Heimat begann Man jagte Tauſende von Anhängern des neuen
Glaubens über die Grenzen unter ihnen anſehnlichſte Männer
wie den ſpäteren General Derfflinger u a auch unter Bis
marcks Vorfahren waren öſterreichiſche Emigranten Dieſen
Tagen folgten faſt zwei Jahrhunderte heimlichen Proteſtantis
mus das treue Hausprieſtertum jener Zeit iſt eins der ſchönſten
Ruhmesblätter des geſamten Proteſtantismus 1782 brachte dann
das Edikt Joſephs II das Sonnenlicht einer wenn auch eng
begrenzten Duldſamkeit Ueber 709 000 evongeliſche Chriſten
hatten den harten Winter der Jnquiſition und Gegenreformation
überdauert Luft und Freiheit gewährte ihnen 1848 das Pro
teſtantenpatent S iſt die Zahl der evangeliſchen Gläu
bigen in ſtetem WachſenNun kam der Weltkrieg Er beſcherte der evangeliſchen Kirche
Oeſterreichs einen Aufſchwung das beweiſt ihre umfaſſende
geiſtige Kriegsarbeit Auch der Geiſt ſtaatsbürgerlichen Gemein
gefühls und der Volkstreue hat in dieſer Zeit Beweis und Be
währung genug erfahren willig haben die Evangeliſchen große
Blutopfer gebracht Aber auch als mannigfache Rot haben ſie
vor allem in der Bukowina und Galizien den Krieg erlebt
Gotteshäuſer liegen in Aſche Not an Geld Mangel an Pfarrern
und Lehrern 7 ger r i Deutſchen Reiche ſehen

vor große Aufgaben und Opfer gevch Jn ſchlichten eindrucksvollen Worten ſp danach Herr

Stud theol Gerhard May Halle über die rhältniſſe der
Patenſtadt des Hall Hilfsvereins ſeiner Heimatſtadt Cilli in
der Unterſteiermark in der Mays alter Vater als Pfarrer wirkt
und ihrer evangeliſchen Gemeinde Cilli eine deutſche Sprach
inſel inmitten ſloweniſcher Bevölkerung blühte zur Zeit der
LosvonRom Bewegung auf und iſt heute eine Stadt von mehr
als 5000 Einwohnern Die Zuſtände in der Diaſpora ſind bier
ganz beſonders ſchwierig und machen beſonders die Unterſtützung
der Se in Deutſchland doppelt nötig Herr Geh
Rat Elze verſprach daß der Hall Hilfsverein ſeinem Patenkinde
nach Kräften Hilfe bringen werde Herr Prof Ge ne ſt dankte
in ſeinem Schlußwort außer den Rednern beſonders Frau Ober
ingenieur Bachmann und Muſikdirektor W die dey
Abend durch eine Reihe muſikaliſcher Vorträge kbatten

Walhalla Theater
Die Dedak Geſellſchaft bringt zum Schluß ihres dreimongtise

Gaſtſpiels Lehars Luſtige Witwe die immer ſo luſtig iſt
wie am erſten Tag und Luſt und frohe Laune um verbreitet
Den Textdichtern allerdings iſt kein Verdienſt an dem rieſigen
Erfolg dieſer beſten Leharſchen Arbeit zuzum höchſtens dies
daß ſie trotz aller Unzulänglichkeit ihrer Schövfung vermocht
haben den Komponiſten zu begeiſtern Die dunden leicht wie
Oel dahinfließenden Melodien ſind der beſte Beweis dafür daß
der Komponiſt mit aller Liebe an dem Werke geſchaffen hat Die
geſtrige Aufführung die unter der Leitung Herrn Direktors
Dedak ſtand rückte alle Schönheiten des Stückes durch eine
äußerſt lebendige Darſtellung und künſtleriſch vollwertige Tusge
ſtaltung in hellſtes Licht Herr Hardtke gab den Danilo mit
großer Verve Die liebenswerte Hanna wurde von Frau De re
an i mit der dieſer Künſtlerin eigenen D llungsgabe ihrem
feurigen Temperament und geſchmeidigen einzig daher

ſwielt Das zurte ſprühende Frl Jiemann gab der Valen
cienne eine angenehm berührende perſönliche Note Herr Hart
er ſpielte gut ſchien aber ſtimmlich indisvoniert zu ſein

Der ron Mirko wurde von Herrn Paulſen mit vielem
Humor gegeben ein wenig mehr Reſerviertheit dürfte dieſer
Rolle zu größerer Wirkung verhelfen Herr Trenk erweckte als
Kanzliſt Njiegus viel Heiterkeit Auch die ührigen Mitwirkenden
gaben ihr Beſtes um dem Stück zu guter Wirkung zu verhelfen
o beſonders auch Herr Kapellmeiſter Höning Das anusver

fte Haus ſpendete reichen Beifall



Sverre für Zur Gewinnung von Wagen fur
Zucker Düngemittel und Salz wird für Donnerstag den
29 und Freitag den 30 d Mts die Annahme ſämt
licher Frachtſtückgüter geſperrt Eilige Lebensmittel
ſendungen dürfen als Eilſtückgut angenommen werden

Die entarifreform die auf den deutſchen Eiſenbahnen
e ſoll wird wie aus Dresden gemeldet wird
ſtatt am 1 Januar 1918 erſt am 1 April 1918 in Kraft treten
eigener bekanntlich eine Erhöhung der jetzigen Perſonen

Der neue diesjährige 5 in der Dölauer Heide beſich am Cöllmer wer h der DölauNietlebener

Weihnachtsbitte für halliſche Krieger Wie wir hören ſind
auf den am 10 d Mts von uns veröffentlichten Aufruf des
hieſigen Mobil ngsausſchuſſes vom Roten Kreuz bereits
zahlreiche Weihn ete unſere im Felde ſtehenden
Truppen und anſehnliche Geldſpenden zur Beſchaffung ron Weih
nachtsgaben eingegangen Die Zahl der bis jetzt zur Verfügung
tehenden Geſchenke reicht jedoch leider noch längſt
nicht aus um jedem im Felde ſtehenden Krieger der einem
hieſigen Erſatztruppenteile zugehört eine Weihnachtsfreude zu
machen wie dies in der Abſicht des Mobilmachungsausſchuſſes
liegt Es wird deshalb dringend um weitere Gaben gebeten
Weihnachtspakete werden angenommen 1 von der Geſchäftsſtelle
des Vaterländiſchen Frauen Vereins Halle hier Schimmelſtr 12
2 von den Vorſtandsdamen des Vaterländiſchen FrauenVereins
für den Saalkreis 3 von der Hauptſammelſtelle des Mobil
machungsausſchuſſes hier Neue Promenade 13 Geldſpenden
nimmt außer das Bankhaus H F Lehmann auf das Konto
des eben h entgegen Recht baldige Einlieferung der iſt geboten damit dieſe rechtzeitig in die
dände der Truppen gelangen können

Auszeichnung Hauptmann und Kompanieführer Hötte im
Felde erhielt das Ritterkreuz 1 Klaſſe des Albrechtsordens mit
Schwertern

Aus der Dorgemeinde Seit Anfang d Mts iſt der 1 Dom
vrediger Geh Konſiſtorialrat Joſephſon von ſeinem 18jähr
Militärdienſt den er als freiwilliger Feldprediger zuletzt in
Rumänien ausgeübt hat zurückgekehrt nicht etwa wie hie und
da verlautete aus geſundheitlichen u ä Gründen ſondern vom
Präſidenten des Königli Konſiſtoriums angefordert Nun
mehr wird wiederum der abkömmlich erklärte 3 Domprediger
Herr Lic Baumann ins Feld ziehen um damit ſeiner mili
täriſchen Dienſtpflicht zu genügen Er iſt zum 1 Dezember als
Feldvrediger zur 8 Reſervediviſion berufen worden

Viel Wenig machen ein Viel Die Wahrheit r Sprich
vorts erkannte man wieder beim Leſen des Berichts über die Er
zebniſſe der Brockenſammlung für Kriegszwecke Welche Fülle
von Material zur Herſtellung wichtiger Gebrauchsgegenſtände
ſetzt in der Kriegszeit hat die Sammeltätigkeit der Schulkinder
zuſammen gebracht Möchten doch noch mehr als bisher die
Haushaltungen dafür ſorgen daß alles noch Verwertbare für die
abholenden Kinder aufbewahrt wird und dadurch reichlich bei
ſteuern zur Brockenſammlung für Kriegszwecke Sollten die
Kinder ausbleiben ſo kann man das ſchriftlich oder durch Fern
precher 1036 bei der Geſchäftsſtelle der Brockenſammlung fürKriegszwecke Weidenplan 5 e 4

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen der Abt Halle Saale und Umgebung findet Frei

e r November abends 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße
Rrr C

Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Die Kleinpächter der Acker Flottwellſtraße TLurmſtraße Jonas
ſtrabe Huttenſchule Feuerwache und Riebeckſtift werden gebeten
ich am 29 November im Lokal Zum Schultheiß Merſeburger
r u Entgegennahme der Abrechnung des Wächtergeldes
einzu n

fuhrwerk zuſammen D
Torſtr ein Stadtbahnwagen mtt einem Brote m L Anral war n daß d i

rks von ſeinem Sitze geſchleu wurde Verne ite nicht Der Brotwagen wurde leicht beſchädigt
Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt

Unbekannte Täter hatten geſtern abend in der Reilſtraße
eine mit Sprengſtoff gefüllte Blechkapſel auf die Schienen
der Stadtbahn gelegt Als ein Stadtbahnwagen die Stelle durch
fuhr explodierte die Kapſel mit lautem Knall und gab eine
größere Feuerſfäule von ſich ſo daß die Fahrgäſte laut aufſchrien
und den Wagen der ſofort anhielt verließen Schaden entſtand
nicht

biſt dein Feind
wenn du deine Pflicht

nicht erkennſt Du
mußt

dein Gold
e zur Goldankaufſtelle
W bringen

Franceſte 5 geöffnet vormittags 10 12 Uhr

57

Theater Konzerte und vVorträge
Stadttheater Heute Mittwoch findet eine Aufführung von

Smetanas Oper Die verkaufte Braut mit Dina Mahlendorff in
der Titelpartie ſtatt Donnerstag Der Waffenſchmied Freitag
zum erſten Male Die Komödie der Jrrungen Luſtſpiel von
Shakeſpeare Sonnabend den 1 Dez nachmittags 328 Uhr
Schülervorſtellung Maria Stuart abends 78 Uhr La Serva
Padrona Oper von Pergoleſi und Der zerbrochene Krug
Luſtſpiel von Kleiſt Sonntag wird nachmittags 38 Uhr Der
Bettelſtudent von Millöcker abends 718 Uhr Die verkaufte
Braut von Smetana gegeben

Auf das Konzert das am Donnerstag avend im Mozart
aale die Damen Mendel Oberüber und v Gavain ihre auswärts
ehr gerühmte Kunſt zeigen laſſen wird ſei nochmals empfehlend
hingewieſen

Der Tanzabend von Gertrud Leiſtikow mit Schülerin hatte
am Dienstag ein ziemlich zahlreiches Publikum im Thaliaſaal
verſammelt Von Paul Klanert am Flügel geführt eröffnete
Gertrud Leiſtikow die Darbietungen mit Chopins Prelude
A Moll bezw HMoll in zwar wohl von der Muſik eingegebenen
Bewegungen die aber hinſichtlich der Arme und namentlich der
Hände bisweilen als gewollt i gre auffielen Chopins Mazurka
op 7 Nr 1 fand durch die friſche Vorführung mehr Beifall gleich

c echtem etectteehtt ehe treten maehee h e

wburnbarten zahlreiche charakteriſtiſcheDe wiederholt werden Die

von r eanſchaulichung der tiefſten Trauer hatte indeſſen öfters bewuei davon blieben Schubertne h hßnehä Walzer AMoll ſo daß

aus Verdis Aida Der Tanz ves Haremvelſzenen

ein e er We ermmungswerte ja e tSchülerin bot z B mit Aſes Tod

uſical ſowiee bier der einc r Wiederholung befriedigt werden mußte

Konzer ngskaſſe des Stadttheaterirrt findet in den Thaliai t a den 30 dse z i in nzert unter Leitung von Kapell
meiſter Karl Nöhren ſtatt deſſen Reinertrag der Unterſtützungs
kaſſe des StadttheaterOrcheſters
Soliſten wirken mit Dina Ma
neſt i Eintrittskarten ſind in
Hothan und Koch erhältlich

Den Märchen Nachmittag mit Lichtbildern wird Fräulein
Martha Hentſchel im Saale der Latina der Franck Stiftungen
infolge der regen Beteiligung am Donnerstag den 29 Nov und
Sonnabend den 1 Dezember wiederholen Der Ertrag iſt zum
Beſten der e Wemgel Gerihnte Ti mm ans

Geſchwi Wieſent das mte änzerinnen eWien h Weekhliger Pauſe am nächſten Dienstag zu
einem Tanzabend wieder bei uns ein Siehe Anzeige i x

Kunſt fürs Kind Unter dieſem Schlagwort hat die allvetare ge Tauſch Groſſe wieder eine Ausſtellung
wirklich künſtleriſcher Bilderbücher und Wandbilder zuſammen
geſtellt um dem Publikum Gelegenheit zu geben ſich ſelbſt ein
Urteil zu bilden Daß die modernen Künſtler von Rang und
Ramen ſich gern und freudig in den Dienſt der künſtleriſchen Er
ziehung des Volkes und beſonders des Kindes wie überhaupt
der Jugend ſtellen iſt will man von den Kulturfortſchritten
unſeres Jahrhunderts ſprechen wohl mit einer der erfreulichſten
Mit wahrhaftiger Genugtuung ſieht man auch hier jetzt künſtle
riſches Weſen walten und eine Hebung des Volksgeſchmackes ich
anbahnen Um jedermann den Beſuch der Ausſtellung zu ermög
lichen iſt dieſelbe vom 29 November bis 5 Dezember von früh
9 bis abends 5 Uhr bei freiem Eintritt zu beſichtigen

vereine und Verſammlungen

Halli Lehrerverein E V Heute Mittwoch abend 84 Uhſpricht w Nikolaus Herr Geheimrat r Dr Zieher
über Prüfung der Jntelligenz und Begabung äſte ſind will
kommen

Der Haus und GrundbeſitzerVerein HalleNord E häl
am Donnerstag abend 8 Uhr in der Goſenſchänke Burgſtraße
Nr 71 ſeine Mitgliederverſammlung ab Die Tages
ordnung enthält für den Hausbeſitzer ſehr beachtenswerte Punkte
ſo u a einen Vortrag über Hypothekenbürgſchaften vom Vor
ſitzenden Herrn Staudtmeiſter Herr Stadtverordneter Ritter
wird über kommunale Angelegenheiten berichten Auch ſoll die
Abhaltung eines Unterhaltungsabends in Erwägung gezogen
werden Gäſte haben Zutritt

überwieſen werden ſoll Als
hlendorff und Alfred Er

den Hofmuſikalienhandlungen

der ſehr eigenartigen Ausdeutung der Gottesanbeterin Tem

Waſſerſtände
Sedene über imier Null

Sante und Unſtrut Fall Wus s
Artern 27 Nov zu 26 Nov eRebra O el 7 4ehe tWeißenfels Oberpegel t S 12v Unterpege 1 06 90 39 76Crotha 28 Nov 2,10 26 Nov 82 28Alsieben Oberpegel 27 Nov 40 26 Nov 2 0

Unterpegel a e 2 e 1,18 4Bernbur e 66 r0,75 9Calbe Oberpegel 58 1,57 2Unterpegei 41 50 1 9
Mittoldeutsche Pprivat Bank

Amkliche Bekanntmachungen

Vekanntmachung
Durch Feierlig Verordnung vom 3 Oktober d Js

R G Bl S 893 ſind die 88 3 4 des Hausarbeitsgeſetzes vom
20 Dezember 1911 vom 1 Januar 1918 ab in Kraft geſetzt worden
Durch dieſe Paragraphen wird vorgeſchrieben daß in denjenigen
Räumen in welchen Arbeit für Hausarbeiter ausgegeben oder
Arbeit ſolcher Perſonen abgenommen wird den Hausarbeitern
durch offene Auslage von Lohnverzeichniſſen oder Aushängen von
Lohntafeln die Möglichkeit gegeben ſein muß ſich über die für
die einzelnen in dieſen Räumen zur Ausgabe gelangenden
Arbeiten jeweilig gezahlten Löhne zu unterrichten und daß der
enige welcher Arbeit für Hausarbeiten ausgibt verpflichtet iſt

hierbei denienigen welche die Arbeit entgegennehmen auf ſeine
Koſten Lohnbücher oder Arbeitszettel auszuhändigen welche Art
und Umfang der Arbeit ſowie die dafür feſtgeſetzten Löhne oder
Preiſe enthalten Dieſe Beſtimmungen gelten indeſſen nicht für
Werkſtätten in denen ausſchließlich für den perſönlichen Bedarf
des Beſtellers oder ſeiner Angehörigen gearbeitet wird Werk
ſtätten ſelbſtändiger Meiſter die allein oder nur mit Familienmitgliedern arbeiten und ſie gelten nicht für das Ausarbeiten
neuer Muſter

Koaben Minelsehule I
er Franckeschen Stiftungen
Anmeldungenneuerschiüler zumOsterterwine

n Js werden bis zum 15 Dezember an den Wochen
tagen von 12 ,1 Uhr im Amtszimmer des Unter

dgente bei

zeichneten entgegengenommen Es wird gebeten bei oder einem Handlungsoevollmäch Keplerſtr 26
der Anmeldung die aufzunehmenden Kinder vorzu tigten befugt iſt
stellen sowie Tauf und Impfschein derselben vor Vitterfeld den 23 Nov 1917 ezulegen Königliches AmtsgerichtDurch Klassentellung werden auch in Klasse 6

Muldenſtein Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung in Mul
denſtein ingeiragen Dem Jn
genieur Franz Koch in Mul
denſtein iſt Geſamtprokura derart
erteilt daß derſelbe zur Vertre
tung der Geſellſchaft gemeinſchaft
lich mit eiuem anderen Prokuriſten

Ferner hat der Bundesrat durch Bekanntmachung vom
27 September 1917 R G Bl S 867 gewiſſe Ausnahmen von den
vorgenannten Beſtimmungen widerruflich bewilligt die zum Teil
nur für beſtimmt bezeichnete Bezirke zum Teil für das ganze
Reichsgebiet Geltung haben Hiernach kann die Auslegung von quittung vorzulegen iſt
Lohnverzeichniſſen im Reichsgebiet unterbleiben in der Juwelen
bijouterie und Kettenfabrikation beim Nähen von Puppenkörpern
aus Leder und Stoff und Nähen von Puppenkleidern ſowie beim
Konfektionieren von Hoſenträgern Gürteln und Strumpfhaltern

Die Aushändigung von Lohnbüchern oder Arbeitszetteln kann
unterbleiben im Reichsgebiet bei der Tapiſſeriewarenherſtellung
bei kunſtgewerblichen Handarbeiten wie Stickereien Häkeleien
Brandmalereien Schnitzereien Glas oder Porzellanmalereien
uſw bei der Weisßſtickerei Wäſcheſtickerei und Herſtellung von
Hohlſäumen

Allgemein iſt endlich widerruflich zugelaſſen daß von der
Möglichkeit ſich über die gezahlten Löhne zu unterrichten 3
des Geſetzes abgeſehen werden kann bei der Ausgabe von
Arbeiten die nach beſonderer Angabe des Beſtellers auszuführen
ſind und von den durch Namen Nummern Muſterſtücken Zeich
nungen und dergl für den Verkauf feſtgelegten Grundmuſtern
weſentlich abweichen ſolange ſie nicht durch Wiederholung
ſtändige Verkaufsgegenſtände geworden ſind Keine Arbeit darf
unter mehr als einer Nummer oder mehr als einem Kennwort in
die Lohnverzeichniſſe eingetragen werden

Halle den 23 November 1917
Die Polizeiverwaltung

Elektrot Material

z S A Zinklitze
T F A nin grofen Mengen ſofort liefer

bar Verlangen Sie Preisliſten
Willy Ries Stuttgart

Handelsregiſter B iſt
der Papierfabrik

4 Schuljahr noch eine Reihe von Plätzen frei
r

NMädchen Mittelschuleder

Franckeschen Stiftungen
Kaufer für
Grundbesitz
im Reiche finden ich

Zur gef Beachtung

Bei der Einsendu
von Okflerten

Stellen Angebote
werden witunter

Original Zeugnisse

beigelegt welche
sehr leicht abhanden

liche Vorstellang der Kinder ist erwünscht
schulinspektorat der Mädchen Mittelschule

in den Franckeschen Stiſtungen

hein sind bei der Anmeldung vorzulegen Persön

v

Anmeldungen von Schülerinnen zum Oster ttermine 1918 werden im Schulgebäude bis zum 15 V a a r r
Dez 1917 entgegengenommen o tung Bewerbern daherjeden u u T 12 1 UVhr und da viele Induetriell ihren önerten der

a on von da Fnersteg und Kaufleute der hrittAufnahmelshig sind Mädchen die bis 39 i 91915 das vechste jahr vollenden Tat a Groſotadt möd ind Zengeis Absohrltten
oder ihr Geld in Grund beizulegen
besitz anlegen wollen Die Anzeigen Abtellung

Aktiongeseollso ha
9 Filiale Nalſe a s

Poststrasse I
Pernsprecher Nr 1382 1383 1692

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Bureau VIII Große

Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer

Halle den 9 Oktober 1917 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichnetes

Leihamt im Monat Juli bis September 1916 verſetzten und er
neuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 11 101 bie
21 395 tragen und über welche die Pfandſcheine in rotem Druck
ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 13 Dezember d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
hauſes An ver Marjenkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt vor
ausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 10 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold u Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten und
verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

nlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finder
nur bis zum 12 Dezember d Js ſtatt worauf das beteiligt
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Salle den 17 November 1917

iſt die größte und vollkommenſte Einrich

tung der Welt für den Geſchäſtsverkehr

zwiſchen Fabrikanten Groß und Klein

händlern aller Gattungen von W aren

welche nach Muſtern verkauft werclen

Jede gewünſchte Auskunft über Beteiligung Beluch Vergünlſtigungen uſw erteilt das

Mehamt für die Muſtermeſſen in Leipz
w

Das Leihamt der Stadt Halle

Dier Meſſo
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